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Der Ostritzer Stadtanzeiger
Informations- und Amtsblatt 

der Stadt Ostritz mit Ortsteil Leuba

Allen Bürgerinnen und Bürgern von Ostritz und Leuba  
wünsche ich einen angenehmen Aufenthalt  

auf unserem Weihnachtsmarkt und eine frohe Adventszeit!  
Ihre Bürgermeisterin Stephanie Rikl
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Amtliche / Öffentliche  
Bekanntmachungen 

 
Bekanntgabe der gefassten öffentlichen 
Beschlüsse aus der Stadtratssitzung  
am 26.10.2023  
Am Donnerstag, dem 26. Oktober 2023, 19.00 Uhr fand 
die reguläre Stadtratssitzung im Ratssaal statt. Bürger-
meisterin Rikl hatte sich für die Sitzung entschuldigt und 
die Sitzungsleitung an die 1. stellv. Bürgermeisterin Frau 
Kupka übertragen. Es waren 9 Stadträte anwesend, 3 
Stadträte fehlten entschuldigt. Als Gäste konnte Frau 
Kupka eine Bürgerin und einen Vertreter der Presse be-
grüßen. Nach Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähig-
keit und Bestätigung der geänderten Tagesordnung wur-
den im öffentlichen Teil der Sitzung folgende Beschlüsse 
gefasst: 
 
Beschluss 2023-061 
Nachträgliche Leistungsvergabe zur Erbringung 
von Beratungsleistungen für das Kommunale 
Energiemanagement 2023-2026  
Der Stadtrat beschließt: 
Der nachträglichen Leistungsvergabe für die Erbringung 
der Beratungsleistung für das Kommunale Energiema-
nagement in den Jahren 2023 bis 2026 mit voraussicht-
lichen Kosten in Höhe von 38.556,00 € an das Unterneh-
men KEM Kommunalentwicklung Mitteldeutschland 
GmbH mit Sitz in Dresden wird zugestimmt.  
Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Beschluss 2023-062 
Ermächtigungsbeschluss zur Beschaffung  
von Ausrüstungs- und Bekleidungsgegenständen 
für die Stadtwehr Ostritz  
Der Stadtrat beschließt: 
Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, die Leistungsverga-
be der VOL-Ausschreibung »Beschaffung für Stadtwehr 
Ostritz« an den Bieter mit dem entsprechend Zuschlags-
kriterien wirtschaftlich günstigsten Angebot zu vergeben.  
Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Beschluss 2023-045 
Feststellung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2016 der Stadt Ostritz  
Der Stadtrat beschließt: 
Der Stadtrat stellt den örtlich geprüften Jahresabschluss 
zum 31.12.2016 gemäß Anlage 1 fest und nimmt den Be-
richt der örtlichen Prüfung gemäß Anlage 2 zur Kenntnis.  
Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Beschluss 2023-046 
Verzicht auf die Erstellung eines Rechenschafts-
berichtes zu den Jahresabschlüssen 2019 und 
2020  
Der Stadtrat beschließt: 
Gemäß § 88 Absatz 5 SächsGemO wird bei der Aufstel-
lung der Jahresabschlüsse 2019 und 2020 auf die Be-
standteile des Anhangs und Rechenschaftsberichtes ver-
zichtet.  
Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 

Beschluss 2023-056 
Auftragserteilung – Prüfung der Jahresabschlüsse 
2018 bis 2022 der Stadt Ostritz  
Der Stadtrat beschließt: 
1. Die Firma B&P Wirtschaftsprüfung, Sitz: Dresden wird 

beauftragt, die Jahresabschlussprüfungen für die 
Haushaltsjahre 2018, 2019, 2020, 2021 und 2022 
durchzuführen. 

2. Das Prüfungshonorar, gemäß vorliegendem Angebot, 
beträgt 8.997 € pro Jahresabschluss. Die Verwaltung 
wird beauftragt, die Prüfungskosten in den Haushalt 
2024 einzustellen.  

Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Beschluss 2023-063 
Auftragsvergabe – EDV-System der Stadt Ostritz, 
Erneuerung Server, Los 1: Hardware und Migration  
Der Stadtrat beschließt: 
Den Auftrag für die Arbeiten im EDV-System der Stadt 
Ostritz, Erneuerung Server, Los 1: Hardware und Migra-
tion erhält die Firma INFOTECH GmbH, Melanchthonstra-
ße 19, 02826 Görlitz, zum vorläufigen Bruttoangebots-
preis in Höhe von 21.862,14 €.  
Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Beschluss 2023-064 
Auftragsvergabe – EDV-System der Stadt Ostritz, 
Erneuerung Server, Los 2: Software  
Der Stadtrat beschließt: 
Den Auftrag für die Arbeiten im EDV-System der Stadt 
Ostritz, Erneuerung Server, Los 2: Software erhält die Fir-
ma SoftwareOne Deutschland GmbH, Blochstraße 1, 
04329 Leipzig, zum vorläufigen Bruttoangebotspreis in 
Höhe von 4.233,84 €.  
Ja: 9 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Im Anschluss fand der nichtöffentliche Teil der Sitzung 
statt. Die Sitzung endete um 22.00 Uhr.   

gez. Kupka, stellv. Bürgermeisterin 
 
Die nächste Stadtratssitzung findet am 
30.11.2023, 19.00 Uhr im Ratssaal statt. 
 
 
Bekanntgabe der gefassten öffentlichen 
Beschlüsse aus der Sondersitzung des 
Stadtrates am 9. November 2023  
Am Donnerstag, dem 9. November 2023, 19.00 Uhr fand 
eine Sondersitzung des Stadtrates statt. Es waren 12 
Stadträte und Bürgermeisterin Rikl (12 + 1) anwesend. 
Nach Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Bestätigung der Tagesordnung wurden im öffentlichen 
Teil folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Beschluss 2023-057 
Abschluss einer Rahmenvereinbarung mit dem 
Freien Schulträgerverein e.V. zum Betrieb und  
Finanzierung der freien Schule SCHKOLA in Ostritz  
Der Stadtrat beschließt: 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, die besprochenen 

Änderungen aus der heutigen Sitzung entsprechend 
einzuarbeiten.
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2. Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, die geänderte 
Rahmenvereinbarung zu unterzeichnen.  

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0 Einstimmig: X 
 
Beschluss 2023-058 
Abschluss einer Rahmenvereinbarung mit dem 
Deutschen Roten Kreuz – Kreisverband Görlitz 
Stadt und Land e.V. zum Betrieb und Finanzierung 
der DRK-Kindertagesstätte »Veensmännel«  
Der Stadtrat beschließt: 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, die besprochenen 

Änderungen aus der heutigen Sitzung entsprechend 
einzuarbeiten. 

2. Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, die geänderte 
Rahmenvereinbarung zu unterzeichnen.  

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 1 Befangen: 0 Einstimmig:  
 
Beschluss 2023-059 
Abschluss einer Rahmenvereinbarung mit dem  
Caritasverband Bautzen zum Betrieb und Finan-
zierung des Deutsch-Polnischen Kinderhauses  
St. Franziskus  
Der Stadtrat beschließt: 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, die besprochenen 

Änderungen aus der heutigen Sitzung entsprechend 
einzuarbeiten. 

2. Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, die geänderte 
Rahmenvereinbarung zu unterzeichnen.  

Ja: 12 Nein: 0 Enthaltung: 1 Befangen:0 Einstimmig:  
 
Im Anschluss fand der nichtöffentliche Teil der Sitzung 
statt. Die Sitzung endete um 21.15 Uhr.   

gez. Rikl, Bürgermeisterin 

 

Technische Werke Ostritz GmbH informieren 
Anpassung ergänzende Bedingungen  
Fernwärme ab 1.1.2024 
Ergänzende Bestimmungen der Technische Werke 
Ostritz GmbH zu der AVBFernwärmeV 

Stand Januar 2024 
1. Anschlusskostenbeitrag  
1.1 Der Anschlussnehmer zahlt der Technische Werke Ostritz 

GmbH (im Folgenden: TWO) bei Anschluss an das Fernwär-
menetz der TWO für den vereinbarten Anschlusswert bzw. 
bei Erhöhung seiner Leistungsanforderungen (z. B. bei einer 
wesentlichen Erhöhung des Anschlusswertes durch An-
schluss einer weiteren Wohnung oder Erweiterung gewerb-
lich genutzter Flächen etc.) einen Zuschuss zu den Kosten 
der örtlichen Verteilungsanlagen (Baukostenzuschuss). 
Der Baukostenzuschuss errechnet sich aus den Kosten, die 
für die Erstellung oder Verstärkung der örtlichen Vertei-
lungsanlagen erforderlich sind. Zu den örtlichen Vertei-
lungsanlagen gehören die für die Erschließung des Versor-
gungsbereiches notwendigen Versorgungsleitungen, Regel-
einrichtungen, Pumpstationen und andere notwendige Be-
standteile des örtlichen Verteilungssystems. 

1.2 Als angemessener Baukostenzuschuss für die Erstellung 
oder Verstärkung der örtlichen Verteilungsanlagen gilt ein 
Anteil von 70 % dieser Kosten. 

1.3 Der Anschlussnehmer zahlt einen weiteren Baukostenzu-
schuss, wenn er seine Leistungsanforderung wesentlich er-
höht (siehe Ziffer 1.1., Absatz 1). Voraussetzung hierfür ist 
im Übrigen, dass 
– für die Erhöhung der Leistungsanforderungen hierfür 

vorgesehene, noch nicht genutzte Anlagenreserven zur 
Verfügung stehen und auf die darauf entfallenden Kos-
tenanteile noch keine angemessenen Baukostenzu-

schüsse gemäß Ziffer 1.2. berechnet und bezahlt wor-
den sind und/oder 

– infolge der Erhöhung der Leistungsanforderungen die 
örtlichen Verteilungsanlagen verstärkt wurden.  

2. Hausanschlusskosten (HAK) 
Der Anschlussnehmer zahlt der TWO die Kosten für die Herstel-
lung des Hausanschlusses. Ferner zahlt der Anschlussnehmer 
die Kosten für Veränderung des Hausanschlusses, die durch eine 
Änderung und/oder Erweiterung seiner Anlage erforderlich oder 
aus anderen Gründen von ihm veranlasst wurden.  
3. Angebot, Annahmen und Fälligkeit 
Die TWO überreicht dem Anschlussnehmer ein schriftliches An-
gebot für den Anschluss an das Fernwärmenetz, für die Erhö-
hung des Anschlusswertes bzw. für die Veränderung seines 
Hausanschlusses und teilt ihm darin die einheitlichen Anschluss-
kosten mit. Der Anschlussnehmer bestätigt schriftlich die An-
nahme des Angebotes. 
Die Hausanschlusskosten werden bei Fertigstellung des Hausan-
schlusses fällig. 
Bei Annahme des Angebotes innerhalb von 4 Wochen ab Erstel-
lungsdatum des Angebotes räumt die TWO den Anschlussneh-
mern einen Rabatt in Höhe von 10 % auf den Grundpreis der 
Hausanschlusskosten ein.  
4. Inbetriebsetzung gemäß § 13 AVBFernwärmeV 
Die Inbetriebsetzung der Anschlussnehmeranlage erfolgt durch 
die Freigabe der Leitungsverbindung zwischen dem Verteilungs-
netz und der Übergabestelle durch die TWO. Die Inbetriebset-
zung der Anlage kann von der vollständigen Bezahlung des Bau-
kostenzuschusses und der Hausanschlusskosten abhängig ge-
macht werden.  
5. Rechnungslegung und Abschlagszahlungen 
Die Rechnungslegung für die Fernwärmelieferung erfolgt jähr-
lich. Das Abrechnungsjahr beginnt am jeweiligen 1.1. und endet 
am jeweiligen 31.12. des Jahres. 
Abschlagszahlungen (§ 23 AVBFernwärmeV) werden in elf mo-
natlichen Teilbeträgen jeweils zum Monatsende erhoben und mit 
der Jahresverbrauchsabrechnung zum 31.12. verrechnet.  
6. Grundstücke im Sinne des Vertrages 
Als Grundstück gilt ohne Rücksicht auf die Grundbuchbezeich-
nung jeder zusammenhängende Grundbesitz, der eine selbst-
ständige wirtschaftliche Einheit bildet.  
7. Mehrheit von Anschlussnehmern 
7.1 Tritt an die Stelle eines Anschlussnehmers eine Gemein-

schaft von Wohnungseigentümern im Sinne des Wohnungs-
eigentumsgesetzes, so wird der Wärmeliefervertrag mit der 
Gemeinschaft der Wohnungseigentümer, gegebenenfalls 
vertreten durch den Verwalter, abgeschlossen.  

7.2 Soweit das Eigentum an dem versorgten Grundstück meh-
reren Personen gemeinschaftlich zusteht (Gesamthandei-
gentum und Miteigentum nach Bruchteilen), haftet jeder Ei-
gentümer als Gesamtschuldner.  

8. Liefer- und Bezugsumfang 
8.1 Als Wärmeträger dient Heizwasser. 
8.2 Die TWO sind berechtigt, die Wärmelieferung in den Nacht-

stunden und außerhalb der Heizperiode einzuschränken.  
9. Verbrauchserfassung 
Zur Messung des Wärmebezuges wird von der TWO ein geeichter 
Wärmemengenzähler eingebaut und eine Fernauslesung unter-
halten. Bei Abweichungen zwischen Fernablesungen und Zähler 
an den Wärmeübergabestationen ist die abgelesene Wärme-
menge am Zähler ausschlaggebend.  
10. Zutrittsrecht 
10.1 Der Anschlussnehmer hat dem Beauftragten der TWO den 

Zutritt zum Grundstück und zu den Gebäuden / Räumlichkei-
ten zu gestatten, soweit dies für die Prüfung der technischen 
Einrichtungen und zur Wahrnehmung sonstiger Rechte und 
Pflichten nach dem Wärmeliefervertrag, der AVBFernwär-
meV und den Ergänzenden Bestimmungen, insbesondere 
zur Ablesung und zur Ermittlung preislicher Bemessungs-
grundlagen, erforderlich ist. 
Dieses Zutrittsrecht wird hiermit ausdrücklich vereinbart. Es 
wird ausdrücklich anerkannt, dass bei Verweigerungen des 
Zutrittsrechtes eine Zuwiderhandlung gemäß § 33 Absatz 2 
AVBFernwärmeV vorliegt. 
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10.1 Wenn aus vorgenannten Gründen erforderlich ist, die Räum-
lichkeiten eines Dritten zu betreten, so ist der Anschluss-
nehmer verpflichtet, der TWO hierzu die Möglichkeit zu ver-
schaffen.  

11. Sonstige Vereinbarungen 
Sollten einzelne Bestimmungen des Wärmeliefervertrages recht-
lich unwirksam sein, so ist dies für Bestand und Fortgeltung des 
Wärmeliefervertrages ohne Einfluss. Die Vertragspartner ver-
pflichten sich vielmehr, unwirksame Bestimmungen durch neue, 
ihr im wirtschaftlichen Ergebnis möglichst nahekommende wirk-
same Bestimmungen zu ersetzen.  
12. Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) 
Datenschutzrechtliche Hinweise und Informationen zum Wider-
spruchsrecht erhält der Kunde in der Anlage zum Fernwärmelie-
ferungsvertrag »Informationspflichten für Interessenten und 
Kunden nach Art. 13 und Art. 14, Art. 21 DS-GVO von TWO«, 
welche auf unserer Internetseite veröffentlicht ist.  
13. Verbraucherschlichtung 
Die TWO nimmt an keinem Verbraucherstreitbeilegungsverfah-
ren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teil.  
14. Inkrafttreten 
Diese Ergänzenden Bestimmungen treten mit Wirkung ab 1. Ja-
nuar 2024 in Kraft. 

 
Kosten für den Fernwärme-Hausanschluss  
nach § 10 Abs. 5 AVB WärmeV 
In der Sitzung vom Aufsichtsrat und der Gesellschaftsversamm-
lung der Technischen Werke Ostritz GmbH am 8.5.2023 bzw. 
17.10.2023 wurde Folgendes beschlossen:  
Die Technischen Werke Ostritz GmbH (TWO) be-
rechnen ab 1.1.2024 gem. § 10 Abs. 5. für die Her-
stellung des Hausanschlusses folgende Kosten: 
 
Grundpreis (netto): 2.400,00 € 
Bonus von 10 % auf den Grundpreis 240,00 € 
(bei Angebotsannahme innerhalb der Angebotsfrist) 
Meterpreis Fernwärmebau inkl. Tiefbau (netto): 840,00 € 
Meterpreis Fernwärmebau ohne Tiefbau (netto): 548,00 €  
Die Preise gelten hauptsächlich für alle potenziellen Anschluss-
nehmer, die in unmittelbarer Nähe zum bestehenden Fernwär-
menetz einen Hausanschluss beantragen.   
In der Kommunalen Wärmeplanung, sollen unter anderem dann 
die Gebiete mit betrachtet und analysiert werden, wo bisher kei-
ne wirtschaftliche Anbindung an das bestehende Fernwärmenetz 
möglich ist. Für diese notwendigen Investitionen zur Erweite-
rung und dem Ausbau der bestehenden Netzstruktur, könnten 
dann über Bundesförderungen Fördermittel beantragt werden.   
Für die Umrüstung Ihrer Heizung auf eine Heizung mit 65 % er-
neuerbaren Energien erhalten Sie ab dem 1.1.2024 eine maxi-
male Förderung von 70 % der Investitionskosten. Der Antrag ist 
vom Anschlussnehmer privat zu stellen. 
Informationen über die Förderung ab dem 1.1.2024 erhalten Sie 
über www.energiewechsel.de/beg 
Gerne stehen wir Ihnen für die Beantragung beratend zur Seite.       
 

Zweckverband Wasserversor-
gung Ostritz – Reichenbach 

der Städte und Gemeinden 
Reichenbach, Ostritz, Schönau-Berzdorf auf dem 

Eigen, Markersdorf, Bernstadt auf dem Eigen 
 

Bekanntmachung über den Beteili-
gungsbericht 2020 des Zweckverbandes 
Wasserversorgung Ostritz-Reichenbach     
Der Zweckverband Wasserversorgung Ostritz-Reichen-
bach gibt bekannt, dass der Beteiligungsbericht 2020, 
entsprechend § 99 Abs. 4 der Gemeindeordnung des Frei-

staates Sachsen, in der zurzeit gültigen Fassung ab 
4.12.2023 im Rathaus Bernstadt a. d. Eigen, Sekretariat 
des Bürgermeisters, Bautzener Str. 21, 02748 Bernstadt 
auf dem Eigen, zu den Öffnungszeiten   
Dienstag   9.00 –12.00 Uhr und 13.00 –18.00 Uhr 
Donnerstag   9.00 –12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr 
Freitag   9.00 –11.30 Uhr  
eingesehen werden kann.   

gez. Weise, Verbandsvorsitzender    
Haushaltssatzung Zweckverband  
Wasserversorgung Ostritz-Reichenbach 
für das Haushaltsjahr 2023 
Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung in der je-
weils geltenden Fassung hat die Verbandsversammlung in der 
Sitzung am 29.08.2023 folgende Haushaltssatzung beschlos-
sen: 

§ 1 
Der Haushaltssplan für das Haushaltsjahr 2023, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben des Verbandes voraussichtlich anfallen-
den Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehen-
den Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:  
im Ergebnishaushalt mit dem  
– Gesamtbetrag der ordentlichen  

Erträge auf 1.746.676 € 
– Gesamtbetrag der ordentlichen 

Aufwendungen auf 1.698.035 € 
– Saldo aus den ordentlichen Erträgen  

und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf 48.641 €  
– Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf  0 € 
– Gesamtbetrag der außerordentlichen 

Aufwendungen auf  0 € 
– Saldo aus den außerordentlichen Erträgen  

und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf  0 €  
– Gesamtergebnis auf 48.641 €  
– Betrag der veranschlagten Abdeckung von  

Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses  
aus Vorjahren auf  0 € 

– Betrag der veranschlagten Abdeckung von  
Fehlbeträgen des Sonderergebnisses  
aus Vorjahren auf  0 € 

– Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital  

   gem. § 72 (3) S. 3 SächsGemO auf  0 €  
– Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages  

im Sonderergebnis mit dem Basiskapital  
   gem. § 72 (3) S. 3 SächsGemO auf 0 €   
– veranschlagtes Gesamtergebnis  48.641 €  
im Finanzhaushalt mit dem  
– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  

lfd. Verwaltungstätätigkeit auf 1.741.680 € 
– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  

lfd. Verwaltungstätigkeit auf 1.692.501 € 
– Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf  

aus lfd. Verwaltungstätigkeit als Saldo  
   der Ein- und Auszahlungen aus 

lfd. Verwaltungstätigkeit auf     49.179 €  
– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  

Investitionstätigkeit auf      30.000 € 
– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  

Investitionstätigkeit auf      30.000 € 
– Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 

Investitionstätigkeit auf  0 €  
– Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag  

als Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss oder 
  -fehlbetrag aus lfd. Verwaltungstätigkeit und  

dem Saldo der Gesamtbeträge der Ein- und  
   Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 49.179 € 
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– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit auf 150.657 € 

– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit auf 150.657 € 

– Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit auf  0 €  

– Veränderung des Bestandes an  
Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf      49.179 € 

festgesetzt. 
§ 2  

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen  
Kreditaufnahmen für Investitionen und  
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf               0 € 
festgesetzt. 

§ 3 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen  
Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen,  
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen  
für Investitionen und Investitionsförderungs- 
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen),  
wird auf   0 € 
festgesetzt. 

§ 4 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur  
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in  
Anspruch genommen werden darf, wird auf   337.500 € 
festgesetzt.  

§ 5 
Umlagen werden nicht erhoben.  

§ 6 
Die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan tritt zum 1.1.2023 in 
Kraft.  
 
ausgefertigt am: 14.11.2023  

gez. Weise, Verbandsvorsitzender 
 
Die Auslage des Entwurfes der Haushaltssatzung mit 
Wirtschaftsplan 2023 erfolgte vom 17.4.2023 bis 
25.4.2023. Einwendungen gegen den Entwurf konnten 
bis zum 5.5.2023 erhoben werden, erfolgten jedoch 
nicht.  
Die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan für das Jahr 
2023 wurde dem Landratsamt Görlitz mit Satzungsanzei-
ge vom 7.9.2023 vorgelegt.  
Das Landratsamt erlässt mit Schreiben vom 13.11.2023 
in Bezug auf die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan für 
das Jahr 2023 des Zweckverbandes Wasserversorgung 
Ostritz-Reichenbach folgenden  

»Bescheid: 
1. Die Haushaltssatzung 2023 des Zweckverbandes 

Wasserversorgung ›Ostritz-Reichenbach‹ enthält kei-
ne genehmigungspflichtigen Teile. 

2. Für diesen Bescheid werden keine Kosten erhoben.«  
i. A. gez. Karl Ilg, Amtsleiter  

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 76 Abs. 3 
SächsGemO unter dem Hinweis, dass die Haushaltssat-
zung mit Wirtschaftsplan für das Jahr 2023 in der Zeit 
vom 4.12. bis 11.12.2023  
während der Öffnungszeiten des Rathauses in 02748 
Bernstadt a. d. Eigen, Bautzener Str. 21, im Sekretariat 
des Bürgermeisters ausliegt und dieser auch auf der In-
ternetseite des Verbandes, www.tw-ostritz-reichen-
bach.de/informationen, eingesehen werden kann. 
 

Hinweise 
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn: 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 

ist, 

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind, 

3. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder  
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann die Verletzung geltend ma-
chen. 
  

Das Einwohnermeldeamt  
informiert 

    

  
 

Das Hauptamt informiert 
 
Schiedsstelle Ostritz – Friedensrichterin 

Die Schiedsstelle Ostritz ist besetzt durch Ines Fabisch als 
Friedensrichterin. Sie wurde durch den Stadtrat gewählt 
und vom Stellvertreter des Direktors des Amtsgerichtes 
Zittau vereidigt. 
Die Zuständigkeiten und Aufgaben der Schiedsstelle sind 
im Sächsischen Schieds- und Gütestellengesetz geregelt. 
Das Verfahren vor den gemeindlichen Schiedsstellen 
dient dem Ziel, Rechtsstreitigkeiten durch eine Einigung 
der Parteien gütlich beizulegen.   
Bürgerinnen und Bürger können sich bei Rechtsstreitig-
keiten über Vermögensrechtliche Ansprüche, Nachbar-
rechts- und Mietstreitigkeiten und Ansprüchen wegen 
Verletzung der persönlichen Ehre an die Friedensrichterin 
wenden. Sie erteilt Auskünfte und vermittelt zwischen 
den Streitparteien, auch ohne ein förmliches Schlich-
tungsverfahren. 
Die Friedensrichterin ist nicht zuständig insbesondere bei 
Arbeitsrechtsstreitigkeiten und Streitigkeiten des bürger-
lichen Rechts die den Familiengerichten zugewiesen sind.  
Kontakt: E-Mail: ines.fabisch@friedensrichterin.de   
Telefon zur Terminvereinbarung über Stadtverwaltung 
Ostritz 035823 8840.  
Sprechzeiten: jeden 1. Dienstag im Monat von 15.00 bis 
17.00 Uhr im Rathaus – Parterre – im nächsten Monat 
am 5.12.2023. 

 Herzlichen Glückwunsch  
Die Stadt Ostritz gratuliert  

allen Jubilaren zu ihren Geburtstagen. 
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Die Verwaltungsleitung informiert 
 
Schließtag der Ämter zum Jahreswechsel 
In diesem Jahr ist die Stadtverwaltung Ostritz zwi-
schen Weihnachten und dem Jahreswechsel kom-
plett geschlossen. 
Letzter Öffnungstag ist Donnerstag, 22.12.2023, erster 
Sprechtag der städtischen Ämter im Jahr 2024 ist Diens-
tag, der 02.01.2024, von 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 
bis 17.00 Uhr.  
Das Standesamt informiert 
Für das Standesamt wird zum Jahreswechsel 2023 / 2024 
eine Rufbereitschaft, ausschließlich für Sterbefälle fest-
gesetzt.   
Die Rufbereitschaft gilt für die Termine: 
27.12.2023 0172/6165549 
28.12.2023 0172/6165549 
29.12.2023 0172/6165549 
02.01.2024 035823/884-18  
Ab 04.01.2024 ist im Standesamt wieder normaler 
Dienstbetrieb. Die mit dem Standesamt zusammenarbei-
tenden Stellen werden entsprechend informiert.  

Manuela Aedtner, Standesbeamtin 
 
 

Das Bauamt informiert 
 
LEADER-Regionalbudget 2023  
Die Stadt Ostritz erhielt im August 2023 eine Zuwendung 
für Anschaffungen technischer Gerätschaften im Bauhof. 
Seit mehreren Jahren versuchen wir, mit der Umstellung 
des Pflegeregimes die Biodiversität unserer Grünflächen 
zu erhalten / zu erhöhen. Hierfür sind die bisherigen Ge-
rätschaften teilweise nur sehr wenig geeignet. Zudem er-
gab sich der Bedarf aus der Vielfalt und stetigen Zunahme 
der Aufgaben des Bauhofes, die durch nur zwei Personen 
für die gesamte Ortslage bewältigt wird. 
Nach erfolgtem Ausschreibungs- und Vergabeprozedere, 
das die Verwaltung vorbereitete und der Stadtrat in 
09/2023 beschloss, konnten die Anschaffungen bei vier 
unterschiedlichen Lieferanten getätigt werden. Die Ab-
rechnung erfolgte fristgemäß zum 15.11.2023.  
Die Förderung erfolgt aus dem LEADER-Regionalbudget 
für das Jahr 2023 für die Region Naturpark Zittauer Ge-
birge e. V., deren Vollmitglied wir seit Beginn der aktuel-
len Förderperiode sind.   
 

 

Bürgerrat für Erneuerbare Energien –  
ein erstes Fazit  
Am 10.11.2023 folgten etwa 21 Bürger und Bürgerinnen 
der Einladung, sich am ersten eher theoretischen Teil der 
Bürgerratsarbeit zu beteiligen. Im Feuerwehrgerätehaus 
Ostritz gaben Mitarbeiter/-innen der SAENA – der Säch-
sischen Energieagentur Sachsen – einen kurzen Abriss zu 
den Themen Windkraft und Photovoltaik. Insbesondere 
ging es um die Verantwortungs- / Kompetenzbereiche von 
Kommunen, Regionalem Planungsverband, Land und 
Bund. Diese zu verstehen bedeutet, Gestaltungsspielräu-
me für die Kommunen zu erkennen und zu nutzen.   

 

 
In der Vorstellungsrunde teilten die Teilnehmenden mit, 
was sie für eine Bewerbung für den Bürgerrat bewogen 
hat. Die Schlagworte hierzu sind auf dem untenstehen-
den Foto erkennbar. Hierbei wird bereits deutlich, dass 
man sich sehr wohl bewusst ist, sich mit den Themen ak-
tiv auseinander zu setzen, dabei nicht jede Idee von Pro-
jektentwicklern oder Investoren kommentarlos hinzu-
nehmen … Kompromiss ist das Zauberwort. 
Und auch darum wird es am 25.11.2023 in der zweiten 
Runde gehen. Diese findet im Internationalen Begeg-
nungszentrum St. Marienthal statt. Wir wollen dabei 
schon direkte Projektszenarien in Bezug auf Windkraft 
und Photovoltaik/Solarthermie diskutieren und so einen 
Weg unserer Stadt für künftige Planungen bereiten.   
 
 
Zur Information für alle Verbraucher: 
Neue sächsische Förderrichtlinie – Repa-
raturbonus zur Förderung von privat ge-
nutzten Elektro- und Elektronikgeräten 
Handy, Herd oder Kühlschrank kaputt? Neu kaufen ist da 
zumeist eine vorherrschende Lösung des Problems. Aber 
vielleicht kommt ja auch eine ressourcen- und entschei-
dungsarme Reparatur in Frage? Seit dem 3.11.2023 kön-
nen Bürgerinnen bei gelisteten Fachhändlern ihre elektri-
schen und elektronischen Geräte reparieren lassen und 
sich einen Teil der Kosten vom Freistaat erstatten lassen. 
Das ist interessant für Sie? Belesen Sie sich bitte zum wie, 
wann und wo auf den Seiten der Sächsischen Aufbaubank 
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unter www.sab.sachsen.de/reparaturbonus. Auch Unter-
nehmen, die an einer Listung interessiert sind, erhalten 
dort Hinweise, wie sie in die Übersicht der möglichen Re-
paraturannahmestellen aufgenommen werden können. 
Bislang sind in der Übersicht nahe Ostritz Firmen aus 
Bernstadt, Zittau, Görlitz und Großhennersdorf verzeich-
net.  
  
Erinnerung zum Gehölzschnitt außerhalb 
der naturschutzrechtlichen Sperrzeit 
In der Zeit vom 1.10.2023 bis 29.2.2024 besteht die 
Möglichkeit der Baumfällung außerhalb der naturschutz-
rechtlichen Sperrzeit. Zu beachten sind jedoch Ein-
schränkungen, die durch den Arten- und/oder Biotop-
schutz gegeben sind. Ebenso dürfen Naturdenkmale nur 
unter bestimmten Voraussetzungen angegriffen werden. 
Der Landkreis Görlitz hat auf seiner Homepage die zu be-
achtenden Aspekte übersichtlich zusammengefasst. Sie 
finden diese unter: https://www.kreis-goerlitz.de/Land-
ratsamt/Aemteruebersicht.htm/03-Landratsamt/Sei-
ten/UNB-Was-beim-Gehoelzschnitt-und-bei-Baumfael-
lungen-zu-beachten-ist.html?eps=50. Auch die auf die-
ser Seite für den mittleren (ost) Teil des Landkreises be-
nannte Ansprechpartnerin steht Ihnen für Ihre Fragen zur 
Verfügung.  

Gundel Mitter, Sachbearbeiterin Bauamt  
  
 

Informationen 
 

Tierbestands- 
meldung 2024 
Bekanntmachung der  
Sächsischen Tierseuchen-
kasse – Anstalt des öffent -
lichen Rechts – 
 

Sehr geehrte Tierhalter,  
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von Pferden, 
Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fi-
schen und Bienen zur Meldung und Beitragszah-
lung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse gesetzlich 
verpflichtet sind.  
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren 
Tierbestand ist Voraussetzung für: 
– eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen 

Tierseuchenkasse im Tierseuchenfall,  
– die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an 

den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und 
– die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch 

die Sächsische Tierseuchenkasse.  
Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte 
Tierhalter erhalten Ende Dezember 2023 einen Meldebo-
gen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2024 nicht bei 
Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der 
Sächsischen Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand an-
zugeben. 
Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die 
Meldeaufforderung per E-Mail. 
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Mel-
dung sind die am Stichtag 1. Januar 2024 vorhandenen 
Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin Ende Februar 
2024 Ihren Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 
Abs. 5 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum 
Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Ver-
bindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im 
landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken 
halten. 
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei 
dem für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.   
Bitte unbedingt beachten: 
QR-Code Neuanmeldung     
Auf unserer Internetseite erhalten Sie 
weitere Informationen zur Melde- und 
Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse sowie über die 
Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie als gemeldeter Tierhalter u. a. Ihr 
Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand 
der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, 
Befunde sowie eine Übersicht über Ihre  
bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt  
entsorgten Tiere einsehen.    

Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 

Löwenstr. 7a, 01099 Dresden, Tel.: +49 351 80608-30 
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de, Internet: www.tsk-sachsen.de 

 
 
 

Vorstellung des Projekts »Modellregion 
Bürgerbeteiligung – für eine selbst -
bewusste Stadtgesellschaft« 

Neues aus der Stadtverwaltung: 
Ostritz und Bernstadt a. d. Eigen sind jetzt Modell-
kommunen für Bürgerbeteiligung  
Was heißt das genau? 
Die Stadt Ostritz arbeitet im Verbund mit Bernstadt a. d. 
Eigen in einem Förderprojekt zum Thema »Bürgerbetei-
ligung«. Während der Projektlaufzeit vom 1.9.2023 bis 
zum 31.12.2025 sind Ostritz und Bernstadt a. d. Eigen 
»Modellkommune«. Die Stadt Ostritz hatte Anfang März 
2023 einen Förderantrag beim Staatsministerium für Jus-
tiz, Demokratie, Europa und Gleichstellung gestellt. Die 
Förderrichtlinie (FRL Bürgerbeteiligung vom 21. Januar 
2022 (SächsABl. S. 153) bezuschusst Vorhaben zur Bür-
gerbeteiligung. Der Antrag wurde im Juni 2023 bewilligt. 
Der Name des Projekts lautet »Modellregion Bürger-
beteiligung – für eine selbstbewusste Stadtgesell-
schaft«. Modellregion deshalb, weil die Stadt Bernstadt 
a. d. Eigen Projektpartner ist. Beide Städte erhalten eine 
finanzielle Zuwendung. 
Die Projektförderung ist eine Anteilsfinanzierung. Die 
Form der Zuwendung ist ein Zuschuss mit einem Förder-
satz von 64,44 %. Die Höhe der Zuwendung beträgt 
119.648,00 €. Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit 
Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Land-
tag beschlossenen Haushaltes. 
Mehr Informationen zur Förderrichtlinie unter:  
https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/ 
19504-FRL-Buergerbeteiligung   
Wer ist mit dabei? 
Die Bürgermeisterin Frau Stephanie Rikl, die Stadtver-
waltung Ostritz sowie der Ostritzer Stadtrat und der Leu-
baer Ortschaftsrat. Außerdem Bürgermeister Markus 
Weise, die Stadtverwaltung Bernstadt a. d. Eigen, der 
Bernstädter Stadtrat sowie die dazugehörigen Ort-
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schaftsräte sind als Verbundpartner mit dabei. Der Ver-
bund mit Bernstadt a. d. Eigen besteht, um gemeinsam in 
der Region eine verbesserte Bürgerbeteiligung umzuset-
zen. Zudem standen für Verbundprojekte höhere Förder-
summen zur Verfügung. Weitere Kooperationspartner 
sind der Kinder- und Jugendring Sachsen e. V. (Bera-
tung), das Internationale Begegnungszentrum St. Mari-
enthal (Projektkoordination) und die Hochschule Zittau 
Görlitz. Die Ausschreibung für die Stelle der Projektkoor-
dination erfolgte im Juli 2023. Umgesetzt wird sie durch 
Frau Marie Blüthner.  
Warum Modellkommune? 
Die Bezeichnung Modellkommune kommt aus der Förder-
richtlinie. Dabei kann eine Kommune (ein Ort), modell-
haft Formate der Bürgerbeteiligung erproben. Die Stadt 
Ostritz möchte im Verbund mit Bernstadt a. d. Eigen eine 
Grundlage für eine gelungene Bürgerbeteiligung schaf-
fen. Im Anschluss an das Projekt könnte ein Folgeantrag 
gestellt werden und Ostritz würde »Bürgerkommune« 
werden. In einem nachfolgenden Förderprojekt könnte 
dann z.B. die Einführung eines Bürgerbudgets umgesetzt 
werden.  
Wie ist der geplante Ablauf? 
Das Projekt startete am 1.9.2023 und läuft bis zum 
31.12.2025. In diesem Zeitraum können die Ziele umge-
setzt werden und es sind verschiedene Veranstaltungen 
geplant. Die Stadt Ostritz und Bernstadt a.d. Eigen wer-
den bei der Umsetzung des Vorhabens durch eine Pro-
jektkoordinationsstelle unterstützt.   
Welche Ziele hat das Projekt? 
Das Projekt hat zum Ziel, die Kommunikationswege der 
Kommunen zu verbessern. Dadurch soll mehr Transpa-
renz geschaffen werden. Denn Information ist die Grund-
lage für Beteiligung. Es wird eine Regionalkonferenz zum 
Thema »Kinder- und Jugendbeteiligung im Landkreis 
Görlitz« durchgeführt. Diese Veranstaltung soll einen An-
stoß geben, Kinder und Jugendliche in politische Ent-
scheidungsprozesse einzubinden. Es gibt einen Erfah-
rungsaustausch zwischen Verwaltung, Amtsträgerinnen 
und Amtsträgern, Gemeinderäten und Jugendlichen. 
Weiterhin wird sich der Frage gewidmet, wie Kinder und 
Jugendliche in zukunftsträchtige und damit sie selbst be-
treffende politische Entscheidungen besser eingebunden 
werden können.  
Was ist geplant? 
Zuallererst soll das Rathaus transparenter gemacht wer-
den. Das heißt, Prüfung der vorhandenen Kommunikati-
onswege und -mittel sowie eine Überarbeitung und Er-
weiterung. Dafür bildet sich die AG »Transparentes Rat-
haus«. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt-
verwaltungen und die Stadt- und Ortschaftsräte nehmen 
an Kommunikationstrainings teil. Im Herbst 2024 findet 
die Regionalkonferenz statt. Außerdem ist der Aufbau von 
Vorhaben zur Kinder- und Jugendbeteiligung geplant. Da-
bei wird die Stadt Ostritz durch ein Team des Kinder- und 
Jugendring Sachsen e.V. beraten. Ein Auftakttreffen ist 
für das Frühjahr 2024 angedacht.  
Was passiert nach Projektende? 
Von Beginn an ist das Projekt langfristig angelegt. Über 
den Zeitraum der Projektlaufzeit sollen Strukturen erar-
beitet werden, die nach Projektende ohne eine finanzielle 
Zuwendung umgesetzt werden können.   
Welchen Vorteil bietet das Projekt der Bürgerschaft? 
Die gesetzlichen Rahmenbedingungen für Verwaltungs- 
und kommunale Gremienarbeit werden in Grundzügen 
erläutert, somit besteht die Möglichkeit Prozesse nach-

vollziehbarer hinsichtlich Aufwand und Dauer zu machen. 
Mögliche Berührungsängste zur Verwaltungs- und Gremi-
enarbeit können abgebaut werden. Sie können den 
Grundstein für Beteiligung in Ihrem Heimatort gestalten 
und legen.  
Woher bekommt man mehr Informationen? 
Wenn Sie weitere Fragen oder Anregungen zum Projekt 
haben, dann sind Sie herzlich zur Stadtratssitzung am 
30.11.2023 um 19.00 Uhr in den Ratssaal der Stadt 
Ostritz eingeladen. Die Bürgermeisterin Frau Rikl und 
der Bürgermeister Herr Weise, die Projektkoordinatorin 
Frau Blüthner sowie Frau Bernert und Herr Schwalbe vom 
KJRS e. V. stellen das Projekt noch einmal persönlich vor 
und freuen sich auf einen regen Austausch. Diese Infor-
mationsveranstaltung wird am 7.12.2023 um 19.00 Uhr 
in Bernstadt a. d. Eigen wiederholt. Die Einladung zu 
den Veranstaltungen erfolgt auch noch per Aushängen.  
Auf einer Pressekonferenz am 5.12.2023 wird das 
Projekt einer breiteren Öffentlichkeit vorgestellt. 
Weitere Informationen erhalten Sie demnächst unter 
www.ostritz.de. Außerdem werden eine E-Mail-Adresse 
sowie ein Instagram-Kanal eingerichtet und eine Projekt-
Homepage erstellt. 

 

 
 
Ehrenamt suchen – Ehrenamt finden 
im Landkreis Görlitz 

 

Wer sich ehrenamtlich engagiert, gestaltet die Gesell-
schaft aktiv mit. Man bringt sich dort ein, wo es einem 
wichtig ist. Egal ob im Naturschutz, beim Sport oder im 
Museum –  Ehrenamt ist vielfältig und eine bereichernde 
Freizeitaktivität. 
Wo aber kann ich mich einbringen? Gibt es eine aktuelle 
Übersicht von Einsatzstellen in der Region? Und wie fin-
den wir für unseren Verein weitere engagierte Menschen? 
Genau bei diesen Fragen setzt die Ehrenamtsplattform 
www.ehrensache.jetzt an. Hier können gemeinnützige 
Organisationen kostenfrei Inserate schalten, wenn sie 
Freiwillige suchen. Und wer sich engagieren möchte, er-
hält einen Überblick über aktuelle Einsatzstellen in der 
Umgebung. Ehrensache.jetzt ist seit 2021 im Landkreis 
Görlitz online und hat schon viele Ehrenamtliche vermit-
teln können. 
Zum Informieren und Stöbern nutzen Sie am besten den 
regionalen Einstieg auf die Plattform unter www.lkgör-
litz.ehrensache.jetzt. Als Ansprechpartnerin für den 
Landkreis steht Henriette Stapf telefonisch unter 0151 
54881936 oder per Mail an stapf@buergerstiftung-dres-
den.de zur Verfügung. 
Die »Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen« ist ein 
Projekt der Bürgerstiftung Dresden und wird gefördert 
durch das Sächsische Staatsministerium für Soziales und 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt. Es wird finanziert mit 
Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Land-
tag beschlossenen Haushalts. 
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Neujahrskonzert am 7.1.2024 in Niesky 
Das traditionelle Neujahrskonzert des Landkreises Görlitz 
findet am Sonntag, dem 7. Januar 2024, 16.00 Uhr 
im Nieskyer Bürgerhaus statt. Landrat Dr. Stephan 
Meyer lädt die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
herzlich ein, gemeinsam das neue Jahr musikalisch zu be-
grüßen.  
Die Neue Lausitzer Philharmonie spielt unter Leitung von 
Hermes Helfricht ihr 3. Philharmonisches Konzert mit 
dem Titel »In 80 Minuten durch Amerika«. Gespielt wer-
den Werke von Aaron Copland, Benjamin Britton, Astor 
Piazzolla, Arturo Márquez und George Gershwin. Als So-
list ist Rafał Grząka am Bandoneon zu erleben. 
Karten im Vorverkauf gibt es ab sofort im Bürgerhaus 
Niesky (Mo. – Do. 10.00 –17.00 Uhr, Fr. 10.00 –16.00 Uhr). 
 

 

 
 
Gemeinsam für ein Leben vor dem Tod 
Und plötzlich war es still … 
Wenn das Leben einem etwas Gutes schenkt, dann ist es 
ganz wunderbar. Aber was ist, wenn das Leben dir plötz-
lich die Füße unter dem Boden wegzieht? 
Wenn jemand geht, der dein Leben bereichert hat, dich 
verstanden und geliebt hat und dessen Zeit noch lange 
nicht gekommen war? Genau das ist uns passiert. 
 

 

 
Plötzlich war es still – das Lachen unserer Freunde ver-
stummte, WhatsApp blieb still, das Telefon klingelte nicht 
mehr und gemeinsame Abende blieben plötzlich frei. 
Es tut weh und kommt einem so sinnlos vor. Und dazu 
kommt das Wissen, dass ein kleines Gerät vielleicht all 
das hätte verhindern können. 

Wenn nur ein Defibrillator in der Nähe gewesen wäre, 
dann hätte man die Zeit bis zum Notarzt vielleicht über-
brücken können. Vielleicht hätte das alles verändert, viel 
Leid und Schmerz erspart und unsere lieben Freunde in 
unserer Mitte gelassen. 
Weil wir beide wissen, wie schlimm es sich anfühlt, wenn 
ein Freund aus der Mitte gerissen wird, möchten wir gern 
versuchen, andere vor diesem Schmerz zu bewahren. 
Helft uns, spendet und lasst uns einen Defibrillator für 
Ostritz integrieren. Und wenn er nur ein Leben rettet, so 
könnte es vielleicht das Leben deiner Lieben sein. 
Als zentralen Punkt haben wir an die Feuerwehr gedacht. 
Dort ist immer jemand vor Ort, und auch das Mewa-Bad 
und die Sporthallengänger können bei einem Unfall da-
von profitieren. 
Für dieses Projekt benötigen wir eine Summe von 
4000,00 Euro. Die Wartungs- und Unterhaltungskosten 
übernimmt die Stadt Ostritz, die uns auch sonst bei der 
Erstellung des Projektes unterstützt hat. Man benötigt für 
eine Spendenaktion einen eingetragenen Verein mit ge-
wissen Voraussetzungen, ansonsten wäre das alles gar 
nicht möglich. 
Und Dank eines Vereins ist es uns möglich, auch Spen-
denquittungen für Firmen auszustellen.  
Crowdfunding-Aktion startete am 20.11. und jeder 
Euro zählt. Denn vergesst niemals, euer Euro rettet Le-
ben! Kostbares, unwiederbringliches Leben!  
Bei dieser Aktion haben wir uns auch Gedanken gemacht, 
wie wir euch die Euros mit ein wenig Gegenleistung aus 
der Tasche locken können. Für bestimmte Spendensum-
men gibt es Prämien, die uns von Mitbürgern und Firmen 
zur Verfügung gestellt wurden. Diese erhalten dafür kein 
Geld – aber ihr somit ein Dankeschön für eure Spenden-
bereitschaft. 
Wenn Ihr auf eine Prämie spendet, kann keine Spenden-
quittung erstellt werden, das geht nur bei einer reinen 
Geldspende. 
Wir bauen auf euch und hoffen, Ihr unterstützt uns kräftig 
und helft vielleicht euch selbst damit.  
Vielen Dank sagen Birgit Posselt und Ina Kerkhoff 

 
Hier geht es zur Aktion: 
https://www.goerlitz-crowd.de/ 
defibrillatorfuerostritz  
Alles, was mehr an Summe zusammenkom-
men würde, würden wir in die Weiterentwicklung der App 
»Region der Lebensretter Ostsachsen« spenden. 
Auch möchten wir für diese App werben. Mit der App er-
halten registrierte medizinisch ausgebildete Ersthelfer in 
unmittelbarer Nähe eines Herz-Kreislaufstillstandes di-
rekt von den integrierten Regionalleitstellen Ostsachsens 
einen Alarm auf ihr Handy. Damit können die Lebensret-
ter nach kürzester Zeit beim Patienten eintreffen. 
Parallel dazu erhält der Notrufende am Telefon Hand-
lungsanweisungen zur Wiederbelebung von den Leitstel-
lendisponenten, bis die Ersthelfer bzw. der Rettungs-
dienst eintreffen.  
Hier ein Link: 
https://regionderlebensretter.de/ostsachsen/  
Du bist medizinisch geschult und bereit, Leben zu retten? 
Du bist Krankenschwester, Pfleger, Arzt oder Sanitäter? 
Dann lade dir die App »Region der Lebensretter« herun-
ter. 
Bitte registriere dich und werde zum lebenswichtigen 
Ersthelfer. 

 
  

Neujahrskonzert 
des 

Landkreises Görlitz 
 
 
 
 

Sonntag, 7. Januar 2024, 16 Uhr 
Bürgerhaus Niesky 

 

 

 

„In 80 Minuten durch Amerika“ 
3. Philharmonisches Konzert  

Neue Lausitzer Philharmonie 
  

 
 

 

 

 

Eintritt 20 Euro 
 

Kartenvorverkauf ab 06.11.2023 im Bürgerhaus Niesky 
Montag - Donnerstag 10 - 17 Uhr  

Freitag 10 - 16 Uhr  
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Sehr geehrte Partnerinnen und Partner 
des Aktionsbündnisses Biodiversität im 
Landkreis Görlitz, sehr geehrte Interes-
sierte und Engagierte, 
am Mittwoch, dem 31.1.2024, wird unsere dritte Fach -
tagung »Trittsteine für Artenvielfalt im Landkreis 
Görlitz – Möglichkeiten für Kommunen, Forstwirte, 
Landwirte und Interessierte durch Naturschutz-
maßnahmen aktiv Biodiversität zu fördern« statt-
finden. Zu dieser kostenfreien Fachveranstaltung laden 
wir Sie ganz herzlich ins IBZ St. Marienthal ein. 
Der Schwerpunkt ist auf praktische Naturschutzthemen 
in unserer Region gelegt. Kompetente Referenten und 
Referentinnen vom DVL, von Landschaftspflegeverbän-
den, vom Naturschutzzentrum »Zittauer Gebirge« gGmbH 
etc. geben Einblicke in ihre Arbeit vor Ort und zeigen Lö-
sungsansätze auf. Besonders freuen wir uns Vertreterin-
nen der UNB und des LfULG ankündigen zu können, wel-
che zu Biotopverbundplanungen im Landkreis Görlitz 
sprechen werden bzw. zu Finanzierungsmöglichkeiten für 
Naturschutzmaßnahmen. 
Das ausführliche Programm finden Sie auf unserer Web-
site: www.biodiversitaet-lkgr.de/fachtagungen. 
Melden Sie sich bitte bis zum 19.1.2024 über biodiversi-
taet-lkgr@ibz-marienthal.de an. 
Die Fachveranstaltung richtet sich gezielt an Sie als En-
gagierte in Kommunen, Akteure im Naturschutz, Unter-
nehmer, Land-, Forstwirte, Naturliebhabende und Wis-
senschaftler. Gemeinsam möchten wir mit Ihnen im 
Landkreis für den Erhalt einer gesunden und lebenswer-
ten Umgebung wichtige Schritte vorangehen. 
Wir freuen uns sehr, wenn wir Sie am 31. Januar dazu be-
grüßen dürfen.   
Mit freundlichen Grüßen Jörg Müller und das Team  

des Aktionsbündnis Biodiversität 
 
 

 

  

Informationen  
aus unseren Schulen 

 
Schkola Ostritz 
Die Mannis beim Umwelttag 
»Zum Abschluss wurde von jedem fleißigen Helfer ein 
Schnappschuss gemacht.« 

Am Montag, dem 25.9.2023, leisteten die Schüler der 
Manni-Klasse einen Beitrag für die Umwelt. Im Morgen-
kreis teilte uns Thomas mit, wie der Tag ablaufen soll. 
Nach dem Frühstück machten wir uns auf den Weg zum 
Müllsammeln. Mit Müllgreifern, Handschuhen, Müllsäcken 
und dem Bollerwagen ausgestattet, gingen wir in Rich-
tung Bahnhof und fanden Glas, Dosen, Chipstüten, Schu-
he, Flaschen und Zigarettenstummel. 
Mit »reicher Beute« kehrten wir zurück. Danach plante 
René mit uns die Grünanlagenpflege. Im Anschluss sam-
melten wir Äpfel und Steine, entfernten Laub und Unkraut 
und kehrten den Pavillon aus. Im Ergebnis unserer Arbeit 
glänzte der ganze Schulhof wieder. 
Zum Abschluss wurde von jedem fleißigen Helfer ein 
Schnappschuss gemacht. 
 

 

 

 
 
Nach der Mittagspause lösten wir ein Quiz und schauten 
uns einen Film an.     
              Noah (Mannis) 
 
Lebensräume kennen und gestalten 
»Dieser Planet ist unsere Lebensgrundlage und deshalb 
sollten wir Demut vor der Natur und den Geschöpfen auf 
unserer Erde zeigen. Wenn wir auch nur einen kleinen Teil 
des gesamten Lebensgefüges ausmachen, haben wir 
doch einen entscheidenden Einfluss darauf.«   
(aus Die kleine Permakultur-Fibel von Bernhard Gruber)  
Im Rahmen unseres SCHKOLA-Umwelttages starteten 
die 2. und 3. Klasse der Mäxe ein Projekt auf der »Natur-
fährte in Obercunnersdorf«. Es ging um Lebensräume, 
deren Nutzen und die Notwendigkeit, diese zu erhalten – 
ja, neu zu gestalten. So bauten wir eine »Totholzhecke« 
und waren mega stolz, dass wir diese gemeinsam sogar 
fertiggestellt haben. Wir fanden auf der Naturfährte noch 
viele andere nützliche Lebensräume, die der Mensch 
schaffen kann. Interessant waren natürlich auch die Le-
bensräume der Pferde, Hühner und Enten. Die Zweit-
klässler wandelten sogar ihre eigenen Vornamen gern für 

Erreichbarkeit Regionalleitstelle  
Hoyerswerda 
Die für den Landkreis Görlitz zuständige Integrierte 
Regionalleitstelle Ostsachsen (IRLS) in Hoyerswerda 
ist telefonisch wie folgt zu erreichen.   
Notruf 112   für Feuerwehr, Rettungsdienst u. Notarzt  
116 117     Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst,  
            erreichbar:  

Mo., Di., Do. 19.00 – 7.00 Uhr 
Mi., Fr. 14.00 – 7.00 Uhr 
Sa., So.  0.00 –24.00 Uhr  

03571 19222 Anmeldung Krankentransport  
03571 19296  Allg. Erreichbarkeit IRLS / Feuerwehr
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die Hühner um. So bekam nebenbei jedes Huhn noch ei-
nen Namen.  
Ein wichtiger Teil des Projektes war die Erforschung des 
Bodenlebens. So ein Blick durchs Mikroskop kann auch 
sehr spannend sein.   

 

 
DANKE an die Familien Hees und Dittrich, die uns bei Hin- 
und Rückfahrt unterstützten.  
DANKE an Mandy und Daniel für die Vorbereitung und 
Durchführung der Projekttage.  
Ziel erreicht: Man kann (und muss) für unsere Umwelt 
auch als Familie umdenken – kann im Kleinen Großes be-
wirken. Und ja: vielleicht erinnern sich die Kinder als Er-
wachsene an den einen oder anderen schönen Moment 
auf der Naturfährte und schaffen selbst Lebensräume.  

Cathrin Wendler 
 
 Vereine 

 
 
Vereinshaus  
Ostritz e. V. 
Ostritz, Markt 2  
www.vereinshaus-ostritz.de 
 

Familien-Kinder-Jugend-Zentrum   
Tel. 035823 86229 oder vereinshaus@t-online.de 
 
Vereinshaus Ostritz 
Seniorenberatung für Senioren und pflegende Angehörige 
Es besteht die Möglichkeit der individuellen Terminab-
sprache. Ansprechpartnerin: Birgit Heidrich, Dipl.-Sozial-
arbeiterin (FH), Telefon: 035823 77892 
 
 
Herzliche Einladung  
zum Adventsfrühstück 
am Donnerstag, 7. Dezember 2023, ab 8.30 Uhr 

Wir laden Sie und Euch herzlich am 7. Dezember zu ei-
nem gemeinsamen adventlichen Frühstück in das katho-
lische Gemeindehaus ein. Mit frischen Brötchen, Kaffee 
und Tee, dazu Tannenduft und Kerzenschein möchten wir 
gerne gemeinsam in den Tag starten und dabei miteinan-
der ins Gespräch kommen. Jung und Alt, Groß und Klein 
sind dazu eingeladen, sich gemeinsam über die besonde-
re Zeit des Advents und der Weihnacht auszutauschen. 
Was gibt es für Bräuche und Traditionen in den Familien? 
Gibt es Ratschläge für eine gelungene Weihnacht? Was 
macht die Zeit für Sie / Euch so besonders? Und vielleicht 

wird ja sogar auch am 7. Dezember schon das eine oder 
andere Lied gemeinsam angestimmt? 
Anmeldungen und Beiträge zum gemeinsamen Frühstück 
werden gern unter vereinshaus@t-online.de oder im 
persönlichen Gespräch entgegengenommen. 
Wir freuen uns auf gute Gemeinschaft und wünschen eine 
frohe Adventszeit  

Marie-Luise Fabisch-Neumann und Cäcilia Schreiber 
 
 
Senioren-Club aktuell 
Ganz aktuell waren wir in der letzten Ausgabe nicht, da 
fehlte unser Beitrag vom Oktobertreff. Am 24. Oktober 
2023 trafen sich Senioren-Club-Mitglieder und weitere 
Interessierte zur großen Kaffeerunde mit anschließen-
dem Thema.   

 

 
Bettina Flesch und Raphael Proft vom Helferteam Senioren-Club 

 
Zu aktuellen Fragen zur Ausfertigung einer Vorsorgevoll-
macht sprach Birgit Heidrich, Sozialarbeiterin beim Cari-
tasverband-Görlitz. Anhand des aktualisierten Vordru-
ckes der Betreuungsbehörde https://www.kreis-goer-
litz.de/Landratsamt/Standorte.htm/Aemter/SG-Betreu-
ungsbehoerde.html des Landkreises Görlitz erläuterte 
Birgit Heidrich, was alles bei der Erstellung einer Vorsor-
gevollmacht zu beachten ist. Mit der Vertrauensvollmacht 
kann oder besser sollte jeder für den Fall des eigenen Un-
vermögens die Dinge des Lebens für sich zu entscheiden, 
dies einer Vertrauensperson übertragen. Neben den 
wichtigen Themen Gesundheitssorge / Pflegebedürftig-
keit, Aufenthalt und Wohnungsangelegenheiten, Vertre-
tung vor Behörden, Vermögenssorge, Post und Fernmel-
deverkehr, Digitale Medien, Vertretung vor Gericht, das 
Erteilen von Untervollmachten, können hier weitere per-
sönliche Regelungen getroffen werden. Mit der Unter-
schrift der Person, die die Vollmacht erteilt und der Ver-
trauensperson gilt die Vorsorgevollmacht. Beide Ver-
tragspartner erhalten je ein original unterschriebenes 
Dokument. Dritte können eine Kopie erhalten, nie das 
Original weggeben, war ein wichtiger Hinweis von der So-
zialarbeiterin. Für die Rechtssicherheit, wurde von ihr 
auch empfohlen, kann die Vorsorgevollmacht bei der Be-
treuungsbehörde beglaubigt werden. Insbesondere, 
wenn die Erledigung von Grundstücksangelegenheiten 
übertragen werden. Kontovollmachten bedürfen in der 
Regel einer direkt beim jeweiligen Kreditinstitut erteilten 
Bevollmächtigung. Sie merken schon an dieser Stelle 
kann ich nicht alle Dinge wiederholen, die hier zu beach-
ten sind. Deshalb hier das Angebot von Birgit Heidrich, 
wer Hilfe zum Thema benötigt, kann sich direkt an sie 
wenden. Die Nummer 035823 77892 wird demnächst 
freigeschaltet.  
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 Birgit Heidrich erläuterte auch einzelne Fragen 

 
Der Nachmittag hatte auch eine leichte Seite. Ein Ge-
burtstagskind und den Herbst haben wir besungen. Von 
der Helferrunde gab es wieder vortrefflichen Kuchen und 
der Kaffee schmeckt in der Gemeinschaft immer am bes-
ten. Das Treffen des Senioren-Clubs im November hat in 
der Zwischenzeit im Café am Markt nach Redaktions-
schluss des Stadtanzeigers stattgefunden. Der Bericht 
vom musikalischen Herbstausklang wird im Dezember zu 
lesen sein. Schon am Montag, dem 4. Dezember 
2023,  feiern wir den Barbaratag. Wichtig, den Barba-
ratag feiern wir im Katholischen Gemeindesaal in Ost-
ritz! Die ursprüngliche Planung, dass wir uns im »Alten 
Bahnhof« in Hagenwerder treffen, haben wir fallengelas-
sen. Die Fahrt mit dem Zug wäre für viele Seniorinnen zu 
beschwerlich gewesen. Die Geschichten und Bilder vom 
Berzdorfer Tagebau und die Bilder vom See, den wir jetzt 
vor unserer Haustür haben, werden wir in Ostritz erleben. 
Natürlich wird es gemütlich mit Liedern im Advent, Stol-
len und warmen Getränken. Wir freuen uns auf Sie und 
die kommende Zeit.  

Hubertus Ebermann 
 
 

 

 
 
Mewa-Bad  
 
Saison 2024 – Rückblick  
erstes Planungstreffen  
Am 16.11. fand das erstes Planungstreffen für die nächs-
te Saison im MEWA-Bad statt. Wir haben wieder viele Din-
ge miteinander besprochen und Aufgaben neu verteilen 
können. Vielen Dank an alle, die ihre Unterstützung 
schon signalisiert haben. Das macht zuversichtlich, dass 

wir auch im Jahr 2024 wieder viele schöne Momente im 
Becken und um den Beckenrand haben werden. Um die 
Öffnungszeiten in einem guten Maße halten zu können, 
benötigen wir allerdings noch mehr Unterstützung. Vor 
allem das Team der Rettungsschwimmer / -innen braucht 
noch Freiwillige. Je mehr Menschen hier zur Verfügung 
stehen, um so einfacher wird es für den Einzelnen! Wei-
terhin brauchen wir Unterstützung bei vielen kleinen und 
größeren Arbeiten. Hier sind Renovierungsarbeiten und 
die Pflege des Außengeländes genauso wichtig, wie die 
Unterstützung bei der Reinigung der sanitären Anlagen, 
bei der Verpflegung oder der Organisation und Umset-
zung verschiedener Veranstaltungen. Wer sich hier vor-
stellen kann, etwas Zeit für das MEWA-Bad zur Verfü- 
gung zu stellen, melde sich bitte per Mail (mewa-bad-ost-
ritz@web.de) oder spreche uns persönlich an.  
Nun wünschen wir allen eine schöne Advents- und Weih-
nachtszeit und freuen uns darauf gemeinsam in ein gute 
Jahr 2024 zu starten.  

Cäcilia Schreiber im Auftrag der MEWA-Bad-Initiative 
 
Zu Nikolaus und Weihnachten Vorfreude  
auf den Sommer verschenken  
Ab 1. Dezember können in der Gärt-  
nerei Junge, bei der Quelle am Markt, 
im Café am Markt, in der Schkola und 
beim mobilen Friseursalon Anja Rimp-
ler die Saisonkarten 2024 für die Ba-
desaison im MEWA-Bad Ostritz zum 
Preis von 50,– € für Erwachsene und 
30,– € für Kinder erworben werden. 
Auch beim Weihnachtsmarkt werden 
die Jahreskarten an ausgewählten 
Ständen verkauft. 
Ein schönes Weihnachtsgeschenk, was Vorfreude auf den 
neuen Sommer weckt! 
 
 
Na, schon was Neues in Ostritz entdeckt? 
Dank des Förderprogramms »Engagiertes Land« der 
Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt wer-
den wir eine Discgolf-Anlage auf dem ehemaligen Mittel-
schulgelände errichten. Durch viele ehrenamtliche Helfer 
konnten bereits die ersten notwendigen Arbeiten hierfür 
erfolgen.  

 

Bild (Quelle: www.pixabay.com) 
 

Ihr habt noch nie etwas von einer Discgolf-Anlage gehört? 
Im Prinzip wird es so gespielt, wie das klassische Golf-
spiel. Nur wird hier nicht versucht einen Ball in ein Loch, 
sondern eine Wurfscheibe in einen Korb zu befördern. Ziel 
ist es, einen Parcours mit möglichst wenigen Würfen zu 
durchspielen. 
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Im Frühjahr werden wir 
die Anlage offiziell eröff-
nen, bis dahin werden 
noch Restarbeiten erfol-
gen. Also bleibt neugie-
rig und vielleicht pro-
biert ihr es einfach 
schon mal aus ... 
Bei Fragen, Anregungen 
oder Unterstützungsan-
geboten kommt gern 
auf uns zu.  

Melanie Kliche und  
Cäcilia Schreiber 
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103. Vereinsschau 
Ostritz, Markt 14 

(ehemals Konsum-Kaufhaus) 
Samstag,  9.12. 10 – 18 Uhr 

Sonntag, 10.12.  10 – 17 Uhr 

mit Tombola
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Ostritzer Ballspielclub e.V. 
Herzlichen Glückwunsch! 
Unser langjähriger Mannschaftslei-
ter (über 30 Jahre) der ersten Mann-
schaft, Jürgen Kurz (alias Jacky), feier-

te seinen 60. Geburtstag. Eine Delegation des Vorstandes 
gratulierte ihm auf seiner Geburtstagsfeier und über-
reichte einen Präsentkorb. Auf viele weitere Jahre beim 
OBC!  

 

 
 
ERGEBNISSE November 2023  
Info:  
Heimspiele 1. Mannschaft: Neißestadion Ostritz 
Heimspiele andere Mannschaften: Sportplatz Bernstadt 
Bei Infos zu Auswärtsspielen entweder auf Fussball.de 
nachschauen oder die 0152 51849083 anrufen.  
 

 

 
  

ANSETZUNGEN Dezember 2023  
 

 
Hallenkreismeisterschaft:  
Vorrunde am 29.12.2023 ab 17.00 Uhr 
in der Jahnsporthalle Görlitz 
Gruppe: SV Königshain, Ostritzer BC, Bertsdorfer SV 
SpG SV 90 Traktor Mittelherwigsdorf,  
SV Traktor Trebendorf, SV Grün-Weiß Gersdorf 
 
 

Ostritzer Heimatverein e.V. 
Ausstellung verlängert 
Unsere Ausstellung mit Fotografien 
des früheren Ostritzer Lehrers Sieg-
fried Herberg fand viel Zuspruch. In-
zwischen erreichten uns zahlreiche 

Anfragen von seinen Bekannten und Schülern, ob es noch 
möglich ist, die Ausstellung zu besichtigen. 
Daher werden wir das Museum noch einmal an den 
drei Adventswochenenden 2./3., 9./10. (zum 
Weihnachtsmarkt) und 16./17. Dezember jeweils 
von 14.00 bis 17.00 Uhr öffen. Sofern noch Restexem-
plare des Herberg-Kalenders vorhanden sind, können 
diese auch im Museum erworben werden.   

Marita Böhmer 
 

 Datum Team Was Ansetzung Ergebnis 
Sonnabend 
04.11.2023 
12:00 Uhr 

2. 
Männer 

Liga Post SV Görlitz 
- 

SpG Eigenscher FV 03 

4 
: 
2 

Sonnabend 
04.11.2023 
14:00 Uhr 

1. 
Männer 

Liga TSG Hainewalde 
- 

Ostritzer BC 

1 
: 
2 

Sonntag 
05.11.2023 
10:00 Uhr 

C-
Jugend 

Liga SpG LSV Friedersdorf  
- 

SpG Eigenscher FV 03 

1 
: 
1 

Sonntag  
05.11.2023 
11:00 Uhr 

B-
Jugend 

Liga SpG Ostritzer BC 
- 

FSV Kemnitz  

1 
: 
2 

Sonnabend 
11.11.2023 
11:30 Uhr 

2. 
Männer 

Liga SpG Eigenscher FV 03 
- 

SV Blau-Weiß Deutsch Ossig 

0 
: 
4 

Sonnabend 
11.11.2023 
14:00 Uhr 

1. 
Männer 

Liga Ostritzer BC  
- 

FSV Kemnitz II 

6 
: 
0 

Sonntag 
12.11.2023 
10:00 Uhr 

B-
Jugend 

Liga SpG SV Traktor 
Mittelherwigsdorf 

- 
SpG Ostritzer BC 

3 
: 
2 

Sonntag 
12.11.2023 
11:00 Uhr 

C-
Jugend 

Liga SpG Eigenscher FV 03 
- 

Bertsdorfer SV 

4 
: 
2 

Sonnabend 
18.11.2023 
10:30 Uhr 

C-
Jugend 

Liga SpG VFB Zittau  
- 

SpG Eigenscher FV 03 

 

Datum Team Was Ansetzung Ergebnis 
Sonnabend 
02.12.2023 
13:00 Uhr 

1. 
Männer 

Liga Ostritzer BC  
- 

Holtendorfer SV II 

 

Sonntag 
03.12.2023 
11:00 Uhr 

C-
Jugend 

Liga SpG Eigenscher FV 03 
- 

SpVgg Ebersbach 

 

Sonnabend 
09.12.2023 
13:00 Uhr 

1. 
Männer 

Liga FV Rot-Weiß 93 Olbersdorf 
- 

Ostritzer BC 

 

Sonnabend 
25.11.2023 
13:30 Uhr 

2. 
Männer 

Liga LSV Friedersdorf II 
- 

SpG Eigenscher FV 03 

 

Sonnabend 
25.11.2023 
13:30 Uhr 

1. 
Männer 

Liga SpG Herrnhuter SV 90 
- 

Ostritzer BC 

 

Sonntag 
26.11.2023 
11:00 Uhr 

C-
Jugend 

Liga SpG Eigenscher FV 03 
- 

SpG SV Blau-Weiß Deutsch 
Ossig 

 

 

 
 

Modelleisesenbahnausststellung g 
zuM WeihnachtsMarkt i in o oststritz 
Wystawa modelarstwa kolejowe na Jarmarku Bozonarodzeniowego w Ostritz 
 
      Sa. 09. Dezember 2023 von 14 bis 20 Uhr 
2. Advent  So. 10. Dezember 2023 von 14 bis 18 Uhr 
      Markt 1 – Ratssaal des Rathauses in der 1.Etage 
 

 
 

Modelleisesenbahnausststellung g 
zuM adventsfsfest i in l leuba 

Wystawa modelarstwa kolejowe na Jarmarku Bozonarodzeniowego w Leuba 
 
      Sa. 16. Dezember 2023 von 13 bis 19 Uhr 
3. Advent  So. 17. Dezember 2023 von 10 bis 18 Uhr 
      Hauptstraße 41 – DGH „Alter Kretscham“ 
 
(Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Zugänge zu den Ausstellungen nicht barrierefrei) 
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3 
: 
2 
2 
: 
1

Sonnabend 
18.11.2023 
13.30 Uhr

1. 
Männer Liga

TSV Herwigsdorf 
– 

Ostritzer BC
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Feuerwehr 
 
Dienstplan der Freiwilligen  
Feuerwehr Ostritz 
Monat Dezember 2023  
Datum Uhrzeit Maßnahme   
Mo., 4.12. 17.00 Uhr     Jugendfeuerwehr        

Auswertung 2023/ 
Vorbereitung  
Dienstplan 2024  

Do., 7.12. 17.00 Uhr   Einsatzabteilung                     
       Kleinlöschgeräte                                   

Vorbereitung  
Weihnachtsmarkt  

Fr., 8.12. 17.00 Uhr Festausschuss        
Vorbereitung  
Weihnachtsmarkt  

Sa., 9.12. 10.00 Uhr Aufbau Weihnachtsmarkt                      
ab 14.00 Uhr (Standbesetzung lt. Liste)          

Sa., 9.12. 13.00 Uhr      Jugendfeuerwehr        
Kinotag d. KJF        

So., 10.12. 10.00 Uhr     Aufbau Weihnachtsmarkt        
ab 14.00 Uhr (Standbesetzung lt. Liste)          

Mo., 11.12. 17.00 Uhr      Aufräumen GH   
Mi., 13.12. 18.00 Uhr     Alters- und Ehrenabteilung     

Weihnachtsfeier 
(gesonderte Einladung)   

Sa., 16.12.   14.00 Uhr     Jugendfeuerwehr        
Weihnachtsfeier          

So., 17.12.   15.00 Uhr      Weihnachtsfeier  
für die Kinder        

        der Wehrangehörigen        
 

Wir bedanken uns bei allen Kameradinnen und Ka-
meraden, deren Angehörigen und den Kindern der 
Jugendfeuerwehr für die geleistete Arbeit im Jahr 
2023. Wir bedanken uns bei den Bürgern der Stadt 
Ostritz und Leuba, die uns bei der Arbeit unter-
stützten. 
Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit, ein 
besinnliches Weihnachtsfest, einen fröhlichen 
Rutsch ins neue Jahr und vor allem ein brandfreies 
Jahr 2024. 

Wehrleitung 
 
 
60. Jubiläum der  
Jugendfeuerwehr Ostritz 

Zum 60. Jubiläum der Jugend-
feuerwehr Ostritz sind wir am 
Wochenende vom 8.9. bis zum 
10.9. nach Schneeberg ins Erz-
gebirge gefahren. Treff war am 
Freitag 11.00 Uhr am Geräte-
haus der Feuerwehr Ostritz.  

Dort wurden wir »eingecheckt« und sind dann mit dem 
Bus in Richtung Schneeberg gefahren.  
Bevor wir unsere Herberge im Kiez erkundet haben, 
konnten wir im Abenteuersportcenter Fundora sämtliche  

 

 

 
Energien, die sich im Bus angestaut haben, loswerden. 
Dort warteten ein Trampolinpark, ein Abenteuer-Laby-
rinth, verschiedene Funwalls, Virtual Reality Spiele, Laser 
Tag, 3D-Schwarzlicht-Minigolf und vieles mehr auf uns. 
Nach dem Abendessen gingen wir dann in unsere Unter-
kunft und teilten die Zimmer ein. Da war es auch schon 
22.00 Uhr. 
Der nächste Tag begann schon 6.00 Uhr. Müde ging es 
7.00 Uhr zum gemeinsamen Frühstück. Gegen 8.00 Uhr 
starteten wir dann Richtung Leipzig. Dort erwartete uns 
eine Flughafenführung. Auch die Flughafenfeuerwehr 
durften wir uns kurz ansehen. Gegen 13.30 Uhr ging es 
dann zurück in die Unterkunft. Dort konnten wir Volley-
ball, Fußball, Kubb und Tischtennis spielen. Selbst eine 
Karaoke-Maschine wurde uns zur Verfügung gestellt. 
Zum Abendessen trafen wir uns im Speiseraum. Danach 
haben wir den Abend gemeinsam am Lagerfeuer ausklin-
gen lassen. Dann sind wir völlig erschöpft in unsere Bet-
ten gefallen. 
Der letzte Tag begann wie der vorhergehende Morgen mit 
einem gemeinsamen Frühstück. Anschließend sind wir 
ins Besucherbergwerk in Schlema gefahren, wo wir eine 
sehr interessante Führung erleben durften. 
 

 

Seite 15Der Ostritzer Stadtanzeiger



24. November 2023

Bevor wir uns auf die Heimreise begaben, haben wir noch 
einen Halt bei Burger King gemacht, um den Rückweg ge-
stärkt zurücklegen zu können. Um 19.00 Uhr sind wir 
dann erschöpft, aber glücklich am Gerätehaus angekom-
men und können nun auf ein schönes Wochenende zu-
rückblicken, das uns allen noch lange in Erinnerung blei-
ben wird. Vielen Dank dafür!! Vielen Dank an sämtliche 
Sponsoren. Denn nur durch die wertschätzende Haltung 
und die finanzielle Unterstützung seitens unserer Spon-
soren konnten wir dieses wunderbare Wochenende erle-
ben.  
Solche gemeinsamen Aktivitäten, wo der Spaß im Vor-
dergrund steht, fördern das Zusammengehörigkeitsge-
fühl und lassen uns an schöne Situationen erinnern. Ein 
Dankeschön geht aber auch an die Wehrleitung, Maik 
Pfalz und André Rimpler, die uns immer unterstützt. Ein 
großes Dankeschön gilt auch unserem wunderbaren Bus-
fahrer, Patryk  Mengel, der uns sicher und mit Spaß an 

unsere Ziele gebracht hat. Außerdem möchten wir uns 
bei den Betreuern, Martin Posselt, Anja Pfalz, Susann 
Sauppe und André Rimpler, bedanken, die uns nicht nur 
zu diesem Ausflug unterstützt haben, sondern uns durch 
das gesamte Jugendfeuerwehrjahr mit Ausbildungen, mit 
Übungen für Wettkämpfe, mit einem offenen Ohr usw. 
unterstützen. Und zum Schluss geht ein großes Danke-
schön an unseren Jugendwart Michael Rublack, der im-
mer für uns da ist und dieses Wochenende, mit Unter-
stützung durch seine Helfer, organisiert hat. 
Eine kleine Befragung, was den Jugendfeuerwehrmitglie-
dern am besten gefallen hat, hat folgendes ergeben: 
Matti: »Das Schwarzlicht-Minigolf war sehr schön.« 
Timo: »Das Lasertag war cool. Die Ausflüge waren schön. 
Das KIEZ war cool!« 
Norah: »Das Bergwerk war supercool und spannend!« 
Emma: »Es war supercool, fetzig, spaßig und spannend 
im Fundora!«  
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Kirchennachrichten 
 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Ostritz-Leuba  
Vakanzvertretung:  
Pastorin Barbara Herbig 
Am Butterhübel 3, 02785 Olbersdorf,  
Tel. 03583 690367, Fax 03583 693550 
E-Mail: barbara.herbig@evlks.de 
 

Unser Gemeindehaus mit der Friedhofsverwaltung  
befindet sich in der Kirchstraße 4 in Ostritz. Es ist geöffnet  
dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr. Tel. 035823 77849.  
Das zuständige Pfarrbüro ist in Dittelsdorf,  
Hirschfelder Straße 5. Frau Ebermann ist dort zu erreichen: 
dienstags 9.00 bis 11.00 und 15.00 bis 17.00 Uhr. 
E-Mail: KG.Siebenkirchen-Dittelsdorf@evlks.de  
 
Christenlehre und Bibelentdecker 
1. –3. Klasse    mittwochs 16.00 –16.45 Uhr in Ostritz 
Singkreis         mittwochs 16.45 –17.15 Uhr in Ostritz 
4. –6. Klasse    mittwochs 17.15 –18.00 Uhr in Ostritz 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
 
26.11.   14.00 Uhr    Ewigkeitssonntags-Gottesdienst  
                             in Leuba, Pfr. Wappler  
26.11.   10.00 Uhr    Ewigkeitssonntags-Gottesdienst  
                             in Ostritz, Präd. Hannemann  
 3.12.   08.30 Uhr    Familien-Gottesdienst in Ostritz,  
                             Pfr. Wappler  
 3.12.   10.00 Uhr    Familien-Gottesdienst in Dittelsdorf,  
                             Pfr. Wappler  
10.12.     8.30 Uhr    Gottesdienst in Schlegel,  
                             Pfr. Wappler  
17.12.     8.30 Uhr    Gottesdienst in Leuba,  
                             Pfr. Wappler  
17.12.   10.00 Uhr    Gottesdienst in Schlegel,  
                             Pfr. Wappler  
24.12.   16.30 Uhr   Christvesper in Leuba,  
                             GP Hirsch  
24.12.   18.00 Uhr    Christvesper in Ostritz,  
                             GP Hirsch  
24.12.   23.00 Uhr    Christnacht in Dittelsdorf,  
                             Pfrn. Herbig  
25.12.   10.00 Uhr   Gottesdienst in Ostritz,  
                             Pfrn. Herbig  
26.12.   10.00 Uhr   Regionaler Gottesdienst zum 2. 
                             Weihnachtsfeiertag in Dittelsdorf, 
                             Pfr. Wappler  
31.12.   10.00 Uhr   Regionaler Gottesdienst  
                             zum Jahresende in Dittelsdorf,  
                             Pfr. Wappler  
 1.1.     10.00 Uhr   Regionaler Gottesdienst  
                             zum Neujahr in Oberseifersdorf  
                             mit Kindergottesdienst,  
                             Pfr. Wappler  
 7.1.     10.00 Uhr   Gottesdienst in Leuba,  
                             Abendmahl,  
                             Pfr. Wappler  
14.1.     18.00 Uhr   Bläser-Andacht in Ostritz 

Jesus unser Heiland 
In der Advents- und Weihnachtszeit richtet sich unser 
Blick besonders auf Jesus Christus. Er ist der Anlass die-
ses tiefgründigen Festes. Seine Geburt in Bethlehem 
markiert den Anfang unserer Zeitrechnung. Der Monats-
spruch lenkt unsere Aufmerksamkeit auf den jüdischen 
Tempel in Jerusalem. Geschäftigkeit, Trubel und Ver-
pflichtungen bestimmen den Alltag bis heute. Der Säug-
ling Jesus wird von seinen Eltern entsprechend dem Ge-
setz zur Darstellung vor den Herrn und vor die Priester 
gebracht. Menschen kommen und gehen, kaufen und 
verkaufen, lachen und weinen, eilen und warten. Ganz 
normaler Trott. Kaum jemand nimmt Notiz davon, dass 
der Sohn Gottes gerade hier im Tempel gegenwärtig ist. 
Hätten die Einwohner damals gewusst, dass ihr Heiland 
– der die Menschheit bis heute prägt wie kein anderer – 
in unmittelbarer Nähe war, vielleicht hätten sie aufge-
merkt. Haben sie aber nicht. Ähnlich ist es heute: Die 
Menschen sind beschäftigt und leiden so unter Reizüber-
flutung, dass sie – trotz besseren Wissens – wieder an 
Jesus Christus vorbeigehen, so als hätte es keine zukünf-
tige Bedeutung. Schade. Wie der Mensch sich täuschen 
kann und aus der Geschichte kaum etwas lernt. Nur we-
nige nehmen derzeit Notiz von Jesus. Noch weniger las-
sen sich von ihm berühren und verändern, sodass ihr Le-
ben heil wird. Anders dieser alte Mensch damals im Tem-
pel namens Simeon, der Jesus erkennt, wodurch er inne-
re Zufriedenheit, Trost und Heilung erfährt. Er spricht: 
»Herr, nun lässt du deinen Diener in Frieden fahren, wie 
du gesagt hast, denn meine Augen haben deinen Heiland 
gesehen, das Heil, das du bereitet hast vor allen Völ-
kern.« (Lk 2,29f). Mögen wir inmitten unserer Aufgaben 
nicht an Jesus vorübergehen, sondern ihn erkennen, auf 
dass wir heil werden und im Frieden wachsen.   
Gesegnete Festzeit,                        Pfr. Martin Wappler 
 
 
Kirmes in Ostritz am 17.9.2023 
Am 17.9.2023 fand in Ostritz die Kirmes statt. Nach ei-
nem schönen Gottesdienst um 10.00 Uhr in der evange-
lischen Kirche trafen wir uns ab 14.00 Uhr auf dem Ge-
lände des Ostritzer Gemeindehauses zum ökumenisch 
gestalteten Kirmesnachmittag. Bei wunderbarem Wetter 
konnten zahlreiche Gäste den Klängen des gemeinsamen 
Posaunenchors und des Leierkastenmanns Steffen Neu-
mann lauschen. Dabei konnte man auch Kaffee und Ku-
chen, Bratwurst, Fischsemmel und eine Limo oder ein 
Bier genießen. Die Kinder hatten viel Spieleangebote in-
klusive Hüpfburg. Insgesamt war es wieder ein toller 
Nachmittag der beiden Ostritzer Kirchen, ihrer Mitglieder 
und Gäste. Wir freuen uns schon nächstes Jahr auf die 
Feier bei unseren Glaubensgeschwistern. 
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Besuch der Kirchgemeinde Knesebeck zum  
Erntedank in Ostritz (30.9.2023 –3.10.2023) 
Vom 30. September bis zum 3. Oktober 2023 durften wir 
in der Evangelischen Kirchgemeinde Ostritz erneut Gäste 
aus unserer Partnergemeinde Knesebeck begrüßen. Nach 
unserem letzten Besuch in Knesebeck im Mai 2022 haben 
sich alle auf das Wiedersehen sehr gefreut und schon zur 
Begrüßung entwickelte sich wieder die bekannte Ver-
trautheit. Am Samstagabend feierten wir nach Ankunft 
der Gäste gemeinsam mit Pfarrerin Barbara Herbig in der 
bereits für Erntedank festlich geschmückten Kirche in ei-
ner Andacht das Abendmahl. Musikalisch umrahmt wurde 
die Abendandacht vom Ostritzer Posaunenchor. 
An den nächsten Tagen erwartete uns ein vielfältiges Pro-
gramm, das wieder gut geplant und vorbereitet war, und 
dennoch auch Zeit und Möglichkeit für persönlichen Aus-
tausch und individuelle Gestaltung bot.  
Am Sonntag gestaltete und hielt Pastorin vom Brocke, 
unterstützt von Gästen aus Knesebeck und Mitwirkenden 
aus unserer Gemeinde, den Festgottesdienst zum Ernte-
dank in unserer Kirche und bereicherte uns mit neuen Ge-
danken und Impulsen zum Danken. Im Anschluss genos-
sen wir ein gemeinsames Mittagessen im Gasthaus »Grü-
ne Aue« in Dittersbach. Der Nachmittag wurde dann in 
den Gastfamilien nach persönlichen Interessen und Vor-
lieben verbracht und gestaltet. So gab es die Möglichkeit, 
bei Spaziergang oder einem kleinen Ausflug die Schön-
heit der Umgebung zu genießen. Der Tag endete mit ge-
mütlichem Beisammensein, regem Austausch und per-
sönlichen Gesprächen nach einem gemeinsamen Abend-
brot in unserem Gemeindehaus.    
Am nächsten Vormittag besuchten wir das Kloster St.Ma-
rienthal. Schwester Mechthild führte durch die Klausur 
des Klosters und berichtete interessant und lebendig über 
das Klosterleben. Ein besonderes Erlebnis war die Teil-
nahme am Stundengebet im Nonnenchor in unmittelba-
rer Nähe zu den Schwestern. Erfüllt und bewegt von die-
sen Eindrücken, ging es zum Mittagessen zur Hubertus-
baude in Waltersdorf unterhalb der Lausche im Zittauer 
Gebirge, wo wir neben leckerem Essen auch eine wun-
derbare Aussicht ins Tal genießen konnten. Mit etwas Ver-
spätung fuhren wir danach zum Damastmuseum in Groß-
schönau. Dort empfing uns Frau Köhler, veranschaulichte 
und führte durch die Welt und das anspruchsvolle Hand-
werk des Damastgewebes. Auch die eine oder andere Ma-
schine konnten wir in Betrieb bewundern. Nach so vielen 
Erlebnissen klang der Abend ruhiger in den Gastfamilien 
zu Hause aus. 
 

 

Am Dienstagvormittag, dem Feiertag zur Deutschen Ein-
heit, trafen wir uns zum Abschluss nochmals alle in der 
evangelischen Kirche von Ostritz. Nach einer Andacht mit 

einem Reisesegen für unsere Gäste gab es noch eine 
herzliche Verabschiedung zwischen allen Beteiligten. Seit 
35 Jahren finden nun bereits gegenseitige Besuche und 
persönliche Begegnungen zwischen den Partnergemein-
den statt. Dabei sind auch einige Freundschaften und en-
gere Kontakte entstanden. Wir freuen uns über diese ge-
wachsene Gemeinschaft und Verbindung zwischen den 
Gemeinden und auf das Weiterführen des Austausches 
bei weiteren Begegnungen und Besuchen.   
 
  

Katholische Kirche  
Pfarrei St. Marien Zittau 
Gemeinde Ostritz 
Spanntigstr. 3, 02899 Ostritz 
Tel. 035823 86357 (Pfarrbüro) 
oder 035823 779587 
(Gemeindereferent Stephan Kupka) 
www.sankt-marien-zittau.de 

 Gottesdienste und Veranstaltungen im Dezember  
 3.12.                    1. Adventssonntag
           10.00 Uhr   Hl. Messe und Kindergottesdienst 
           11.00 Uhr   Kirchencafe 
           17.00 Uhr   Adventsmusik mit dem Kirchenchor  
 6.12.     6.00 Uhr   Roratemesse,  
                             anschl. gemeinsames Frühstück 
           14.30 Uhr   Seniorennachmittag                                
10.12.                   2. Adventssonntag
           10.00 Uhr   Wort-Gottes-Feier und  
                             Kindergottesdienst 
           17.00 Uhr   ökumen. Andacht mit Bläsern  
                             auf dem Weihnachtsmarkt  
12.12.   18.30 Uhr   Bußandacht   
13.12.     6.00 Uhr   Roratemesse,  
                             anschl. gemeinsames Frühstück  
17.12.                    3. Adventssonntag
           10.00 Uhr   Hl. Messe – Kolpinggedenktag  
                             und Kindergottesdienst 
           14.00 Uhr   Kolping-Adventsfeier  
23.12.  17.30 Uhr   4. Adventssonntag 
                             Hl. Messe und Kindergottesdienst  
24.12.                   Hl. Abend
           16.00 Uhr   Krippenandacht mit Krippenspiel 
           22.00 Uhr   Feier der Christnacht  
25.12.                    Weihnachten
           10.00 Uhr   Hl. Messe  
26.12.                    Fest des Hl. Stephanus 
           10.00 Uhr   Hl. Messe mit Aussendung  
                             der Sternsinger  
31.12.                    Fest der Hl. Familie
           10.00 Uhr   Hl. Messe  
 1.1.                      Neujahr
           10.00 Uhr   Hl. Messe 
 
 
Regelmäßige Termine im November 
dienstags 17.30 Uhr Rosenkranz 
donnerstags 17.30 Uhr Rosenkranz 
freitags 10.00 Uhr Gottesdienst im Antonistift  
dienstags Probe Kirchenchor 19.30 Uhr 
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mittwochs 10.00 –12.00 Uhr Annahme  
von Kleiderspenden 

mittwochs Probe JuLie-Chor 19.00 Uhr 
donnerstags 15.00 –18.00 Uhr  

offener Treff im Gemeindehaus 
 
Gelegenheit den Kleidertausch 
immer, wenn das Haus offen ist, zu den Bürozeiten oder 
Musikschultagen (Montag und Donnerstag Nachmittag) 
 
Pfarrbüro Außenstelle Ostritz 
Di 8.30 –11.30 Uhr, Mi 8.30 –16.00 Uhr (Fr. Völkel) 
 
Krippenaustellung 
Krippen aus drei Jahrhunderten zeigen wir ab Samstag 
2.12., bis Sonntag, 10.12., in der katholischen Kirche un-
ter der Orgelempore. Eintritt ist frei. Um eine Spende in 
die Spendenbox für die Kirche im Vorraum wird gebeten. 
Geöffnet täglich von 9.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr. 
 
Offener Treff  
donnerstags ab 15.00 Uhr im Gemeindehaus 
 7.12. Plätzchen backen,  

Angebot des Kinderschutzbundes 
14.12. wir laden ein als Teil des  

Lebendigen Adventskalenders 
21.12. besondere Päckchen packen 
 
Weihnachtssingen – Singen gegen Einsamkeit 
Die mindestens 50-jährige Ostritzer Tradition, nach der 
am 24.12. vormittags Menschen besucht werden, die 
Weihnachten vermutlich allein verbringen, wird auch die-
ses Jahr fortgesetzt. Dazu bitten wir um Zuarbeit: 
Wer freut sich vermutlich über den Besuch? 
Und natürlich auch: wer ist bereit, singen zu gehen: Kin-
der, Jugendliche, Erwachsene? Bitte beides an Stephan 
Kupka oder Marie-Luise Fabisch-Neumann melden. 
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Redaktionsschluss nächste Ausgabe 8. 12. 2023

Wir sind Ihr Partner – wir beraten  
Sie gern und bauen für Sie!Ob große Bauwünsche

Ob kleine Bauwünsche

Bauunternehmen 
Heidrich GmbH & Co. KG

Hartweg 2 · 02763 Oberseifersdorf
Tel.: (0 35 83) 70 42 85 · Fax: (0 35 83) 70 44 08

homepage: www.bauunternehmen-heidrich.de
e-mail: mail@bauunternehmen-heidrich.de

 
Wir wünschen Ihnen ein 

frohes Weihnachtsfest,  

ein paar Tage Gemütlichkeit mit viel Zeit  
zum Ausruhen und Genießen, zum Kräfte sammeln  

für das neue Jahr 2024. – Vielen Dank für das  
uns entgegengebrachte Vertrauen. 

 
Ihr Team von der »Quelle am Markt«  

und Marions Reisebüro  
Silke Neumann, Simone Paul und Katrin Kreusch 

Noch kein Weihnachtsgeschenk? 

 
 

Wie wäre es mit einem Reisegutschein? 
Die neuen Sommerkataloge sind buchbar!! 
Viele kleine Geschenkideen warten auf Sie  

in der »Quelle am Markt«.

Sternsingen – Häuser segnen und Einsatz  
für Kinder in Amazonien und weltweit 
Liebe Kinder, seid ihr dabei die Weihnachtsfreude in die 
Häuser zu tragen, den Segen zu bringen und dabei für 
Projekte für Kinder weltweit Spenden zu sammeln? Dann 
putzt die Kronen, sucht einen Umhang und meldet Euch 
als Sternsinger. Liebe Eltern, Begleiter für die einzelnen 
Gruppen, gern auch musikalische Begleiter sind herzlich 
willkommen. Geplant für die Hausbesuche sind der Sams-
tag, 30.12. und Dienstag, 2. Januar. Andere Termine, die 
einer Gruppe besser passen, sind nach Absprache mög-
lich. 
 
Saubere Kirche 
Herzlichen Dank allen, die im November die Kirche ge-
putzt haben und im Advent mit Hand anlegen. 
 
Kirchenbande – gern weiter so – mit Dir!? 
Beim ersten Treffen seit langem kamen am 11.11. etwa 
20 Kinder zur Kirchenbande zusammen. Sie hatten beim 
Basteln und Toben im Laub viel Freude und danken Ines, 
Maria-Barbara, Magdalena, Mechthild, Anett, Claudia und 
Stefanie für kochen, backen und vieles mehr. Wer möchte 
diese Runde ergänzen und das nächste Treffen mit mir 
planen?  
Eine gesegnete Adventszeit, die Begegnung und Ruhe, 
Freude und Sehnsucht ermöglicht wünscht Ihnen und 
Euch allen  

Stephan Kupka, Gemeindereferent 
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MOBIL
LIF T  SYSTEME

Treppenlifte

Plattformlifte

Senkrechtlifte & Homelifte

Hublifte & Hebebühnen

Wannenlifte, Elektromobile, u.v.m.

BERNDT Mobilitätsprodukte GmbH
Äußere Lauenstr. 19, 02625 Bautzen

anfrage@bemobil.eu

www.bemobil.eu

LIFT
KATALOG
2023

KOSTENLOS

4.000€
ZUSCHUSS

bei Pfl egegrad

JETZT KOSTENLOS ANRUFEN UNTER:

0800 600 66 999

bei Ihnen zu Hause, am Telefon 
oder per Video-Call

KOSTENLOSE BERATUNG

Hellmuth Mineralöl GmbH & Co. KG
Adam-Ries-Straße 11, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Telefon: 0 35 86 / 7 08 55 - 0

H E I Z Ö L  |  H O L Z P E L L E T S

Vertrauen & Qualität 
im Trauerfall und bei der Vorsorge

Görlitz:  Tel. 03581 / 30 70 17   I   Ostritz:  Tel. 035823 / 777 31
www.bestattungshaus-klose.de

Wir gehen den letzten Weg 
mit Ihnen gemeinsam.
Zittau: Hammerschmiedtstraße 13   I   Tel. 03583 / 77 300

www.antea.de

Wir stehen Ihnen in schweren Stunden zur Seite

Redaktionsschluss für den nächsten  
»Ostritzer Stadtanzeiger« ist der 8. 12. 2023 
Erscheinungsdatum ist der 22. 12. 2023


